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Caradrina kadenii (FREYER, 1836) – neu für Bayern
(Lepidoptera: Noctuidae)

von

Michael Kratochwill

Abstract: The noctuid Moth Platyperigea kadenii (Freyer, 1836) is recorded for the first time in the southeastern part of
Bavaria.

Zusammenfassung: Die Eulenart Caradrina kadenii (Freyer, 1836) wird zum ersten Mal aus dem südöstlichen Teil Bayerns
gemeldet.

Daten zum Fund

Am Fundort Gipfelsberg bei Neßlbach im Landkreis Deggendorf wird seit einigen Jahren der Bestand der
Tag- und Nachtfalterfauna erfaßt. Anfang September wurde am 3.ix.2004 und 4.ix.2004 geleuchtet, wobei
ein Exemplar von Caradrina kadenii am 4.ix.2004 gegen 24 Uhr am Licht erschien. Die nächsten Leucht-
abende fanden vom 17.ix.2004 bis 25.ix.2004 statt, wobei sich wiederum 1 � dieser Art am Licht einfand.

Beschreibung des Fundortes

Das Fundgebiet liegt oberhalb des Bruchrandes des Bayerischen Waldes zum Donautal im südöstlichen
Landkreis Deggendorf, in einer Höhenlage bei ca. 400 m (weitere Hinweise zum Fundort siehe Kratoch-

will, 2001).

Verbreitung und Expansion

Nach Steiner (in Ebert, 1997) reicht das Areal dieser südlichen Staubeulenart in Südeuropa von Nordspa-
nien und Südfrankreich über Italien bis zum Balkan und weiter über Südrußland und Kleinasien, nördlich
bis in die südlichen Alpentäler, ins östliche Österreich, die südliche Slowakei und Rumänien. Nach For-

ster & Wohlfahrt (1971) kommt C. kadenii in Mitteleuropa von Südtirol, Tessin, Ungarn, Südsteiermark
und Burgenland bis Niederösterreich in zwei Generationen vor. In Europa befindet sich C. kadenii offen-
sichtlich in Arealausbreitung und expandiert in nördliche Gebiete. Im Internet finden sich einige interes-
sante Hinweise zur Ausbreitung dieser Art. So wird z. B. unter www.migrantmoth com. C. kadenii seit dem
Jahr 2002 als neu für England gemeldet und dort bislang wurde jährlich gefunden. Auch in Frankreich
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